
Gegen Standorterpressung und Lohndumping: 
Gewerkschaften auf die globale Bühne! 
 
Zwei Foren des Internationalen GewerkschafterInnenaufrufs 
http://www.g8-gewerkschafteraufruf.de/ 
6. Juni 2007 in Rostock 
Frieda 23, Friedrichstr. 23 
 
 
1. Block 14.30h bis 16.30h 

Gewerkschaften im globalen Kapitalismus: Erfahrungen und Analysen 
 
  Moderation: Dirk Spöri 

 
Erfahrungen   
 Widersprüche und Lernprozesse in 

Standortkonflikten   
 

Wolfgang Alles BR Alstom, Mannheim 
 

 Transnationales Eisenbahner-
Netzwerk 
 

Christian Mahieux 
Secrétaire fédéral SUD-Rail (Solidaires) 
 

 Gewerkschaften im Global South 
- zwischen Verfolgung und 
Gegenmacht 
 

Edgar Paez, Sinaltrainal, 
Nahrungsmittelgewerkschaft Kolumbien 
Gyekye Tanoh, Third World Network, Ghana  

Analysen   
 Zusammenfassendes 

Podiumsgespräch  
 
 

Dario Azzellini,  Journalist und Gewerkschafter, Venezuela
Werner Sauerborn, ver.di, 
 int. Gewerkschafteraufruf 

Diskussion 
 

 
2. Block 17h bis 19h 

Gewerkschaftliche Perspektiven... und erste Schritte 
 

  Moderation: Susanne Kim  
 

 Social movement Unionism   
 

Henning Süssner,  
Uni Linköping, Schweden, Netzwerk Europa Prekär 
 

 Global Unions entlang der 
Branchenstrukturen (Bsp. ITF – 
Welttarifvertrag)  
 

Werner Sauerborn 
ver.di / Gewerkschafteraufruf 

 Das Beispiel Mindestlohn -
Solidarisierung entlang gemeinsamer 
Forderungen  
 

Ralf Krämer, ver.di Abt.Wirtschaftspolitik 

 Jugend als strategischer Ansatz zur 
Globalisierung von Gewerkschaften  
 

Andreas Köppe,  
AK Internationales/ DGB-Jugend 
Jugendausschuss EGB 

 Globalisierung von unten – 
Kommunikation und Solidarität  
 

Mag Wompel, labournet 
Ulrich Franz, BaSo- Chemiekreis 

Diskussion 
 

 Zusammenfassendes 
Podiumsgespräch  
 
 

Henning Süssner,  
Uni Linköping, Schweden, 
Bernard Schmid, Journalist, Paris 

 


